
Geschäftsstelle 
 
 
 
 
 
 

Nationales Begleitgremium l Geschäftsstelle l Buchholzweg 8 l 13627 Berlin 

Tel +49 (0)30 8903 5655 l geschaeftsstelle@nationales-begleitgremium.de l www.nationales-begleitgremium.de 

Unterlage TOP 6 /62. Sitzung des NBG 

Datum: 06.05.2022 

Beratungsunterlage 

Thema: Zusammenfassung Akteneinsicht des NBG 

bei der BGE in Peine im Februar 2022 
Eingebracht von: Fachgruppe II Geologie und Grundlagendaten 

Hintergrund 
Am 14.02.2022 hat eine Delegation des Nationalen Begleitgremiums (NBG) bei der 

Bundesgesellschaft für Endlagerung (BGE) Akteneinsicht genommen. Ein umfassendes 

Akteneinsichtsrecht in alle Akten und Unterlagen des Standortauswahlverfahrens steht 

dem NBG gemäß Standortauswahlgesetz zu. Im Rahmen der 59. NBG-Sitzung am 15.2.2022 

wurde die Akteneinsicht gemeinsam mit den BGE-Geschäftsführern Stefan Studt und 

Steffen Kanitz im Rahmen der NBG-Sitzung am Folgetag nachbesprochen. Bei einer 

weiteren Akteneinsicht durch einen Beauftragten des NBG wurden am 31.03.2022 

ergänzende Unterlagen zur Akteneinsicht am 14.02.2022 eingesehen.  

Im Rahmen der Akteneinsicht eingesehene Unterlagen 
• Dokumentation des Austauschs mit den Autoren der Sicherheitsverordnungen 

• Dokumentation der bisher geführten Fachgespräche und Workshops mit der 

Entsorgungskommission (ESK) seit 09/2020 

• Dokumentationen der Fachgespräche und Workshops mit der Deutschen 

Arbeitsgemeinschaft für Endlagerforschung (DAEF) seit 09/2020 

• Dokumentation der Fachgespräche und Workshops mit der Bundesanstalt für 

Geowissenschaften und Rohstoffe (BGR) seit 09/2020 

• Dokumente der Inhouse Workshops zu Schritt 2 der Phase 1 

• Dokumentation des Treffens mit den Staatlichen Geologischen Diensten am 8. 

Dezember 2021  

• Dokumentation der Umsetzung der Leitlinie der ESK zum Sicherheitsmanagement 

in Endlagerorganisationen 

• Dokumentation der Ausschreibung und Vergabe des Projektes „Einfluss zyklischer 

Vergletscherungen auf Salzstrukturen als potenzielle Endlagerstandorte“ an die 

Firma SmartTectonics 

Zusammenfassung der Akteneinsicht 
Die Akteneinsicht führte zu zwei wesentlichen Punkten: 

• Die Dokumentationen der vielfältigen Treffen mit den unterschiedlichsten Gruppen 

enthalten bisher selten in einer transparenten und nachvollziehbaren Weise die 

Ergebnisse der dort geführten Diskussionen. Diese sollte verbessert werden, z.B. 

durch das Erstellen von kurzen internen Zusammenfassungen der Termine. 
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• Die Dokumentation der Forschungsaufrufe und des zugehörigen 

Vergabeverfahrens sollte optimiert und somit nachvollziehbarer und transparenter 

werden. 

Im Nachgang zur Akteneinsicht hat die BGE bereits erste Verbesserungen an ihrer 

Protokollierungs- und damit verbundenen Dokumentationsstruktur vorgenommen.  

In diesem Zusammenhang verweist das NBG auf die Dringlichkeit der 

Dokumentationsverordnung: In § 38 des Standortauswahlgesetzes wird das BMUV 

ermächtig eine Verordnung für die Dokumentation und Speicherung der Daten zu erlassen. 

Im Sinne der Stärkung des Vertrauens in das Verfahren ist es wesentlich die 

Dokumentation von Seiten des Gesetzgebers zu regulieren, statt diese als weitere Aufgabe 

der Vorhabensträgerin aufzubürden. 

 


